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Meine Frau und ich starteten das Projekt 
„eigene Praxis“ im Sommer 2016. Bereits 
während der Konzepterstellung war uns 
die Sicherung des gesamten Spektrums 
der modernen Zahnmedizin unter einem 

Dach wichtig. Momentan liegt unser chi­
rurgischer Anteil bei 40 Prozent. Auch aus 
diesem Grund steht das Thema Instru­
mentenaufbereitung und Hygiene im 
Zentrum unserer Praxis.

Prozessoptimierung mit dem 
MELAG-System

Alle Mitarbeiterinnen unseres Teams ver­
fügen über eine Zusatzqualifikation zur 
Aufbereitung von Medizinprodukten. 
Aber nicht nur an unser Praxisteam, son­
dern auch an die Technik haben wir hohe 
Erwartungen. Bereits in unseren Ausbil­
dungspraxen wurden wir von der Zuver­
lässigkeit eines MELAG Sterilisators über­
zeugt. Zusätzlich sollte in unserem 
Aufbereitungsraum ein abgestimmtes 
System zum Einsatz kommen. 

MELAG bietet mit dem MELAtherm, 
MELAseal 200 und dem Vacuklav 40 B+ 
eine entsprechende Lösung für die Zahn­
arztpraxis.

Der MELAtherm sichert uns eine effi­
ziente Reinigung und Desinfektion unse­
rer Instrumente. Vor allem an Tagen mit bis 
zu 60 Patienten trägt die maschinelle Auf­
bereitung zur deutlichen Arbeitsentlas­
tung bei. Zukünftig planen wir, unsere vier 
Behandlungszimmer auf sechs zu erwei­
tern. Durch die individualisierbare Korb­
beladung des MELAtherm und durch die 
hohe Beladekapazität des Vacuklav 40 B+ 
wird die Expansionsstrategie meiner Pra­
xis auch in Zukunft gesichert.

Der hohe Innovationsgrad der MELAG- 
Geräte bietet uns noch weiteren Komfort. 

INSTRUMENTENAUFBEREITUNG 

OHNE KOMPROMISSE

KOMPLETTSYSTEM // Auf dem Weg zu Ihrer eigenen Praxis war Alexander Kampf und Ulrike Vieler-Kampf das 
Thema Hygiene besonders wichtig. Für die Aufbereitung der Instrumente wollten sie keine Kompromisse eingehen. 
Daher galt es bei der Technikauswahl auf eine Optimierung der einzelnen Prozesse zu achten, um eine effiziente 
und gründliche Arbeitsweise gewährleisten zu können. Im folgenden Beitrag schildert Zahnarzt Alexander Kampf, 
welche Lösung für seine Praxis gefunden werden konnte und welche Erfahrung er damit hat.

Alexander Kampf / Grebenstein

Abb. 1: Das gesamte Praxisteam der Zahnarztpraxis Kampf & Vieler-Kampf.
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Die aktive Trocknung des MELAtherm 
sorgt für eine schonende Aufbereitung 
aller Instrumente. Durch die integrierte 
Prozessmedienaufnahme des MELAtherm 
konnte das Gerät platzsparend in den 

Unterschrank integriert werden. Zusätz­
lich verfügen alle MELAG-Geräte über 
Dokumentationsschnittstellen, um die 
Protokollspeicherung auf dem PC verein­
heitlicht zu gewährleisten.

Unser Fazit

Unser Motto „keine Kompromisse in der 
Instrumentenaufbereitung“ wurde durch 
unser zuständiges Depot erfolgreich reali­
siert. Der gesamte Prozess von Reinigung, 
Desinfektion, Verpackung und Sterilisa­
tion wird durch das abgestimmte System 
sehr effizient und zeitsparend umgesetzt. 
Von der MELAG-Lösung sind wir begeis­
tert.

Abb. 2: Arbeitsentlastung durch den MELAtherm.

Abb. 3: Der Aufbereitungsraum mit reinem und unreinem Bereich.
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